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Aber in Böhmen erklärten viele laut: Huß sei unschuldig, und
sie wollten für seine Lehre Gut und Leben lassen. Man verfolgte
sie. Da griffen sie endlich zu den Waffen, und es entstand ein
13jähriger blutiger Krieg. Hussen's Anhänger, die Hussiten ge¬
nannt, thaten auch nicht, was vor Gott Recht ist, sondern rächten
sich an ihren Feinden. Kaiser Sigismus führte ein großes Heer
wider sie, aber unter ihrem Anführer Ziska schlugen ihn die Hus¬
siten an allen Enden und es kam Schrecken und Angst über seine
Soldaten, daß sie flohen. Die Hussiten fielen nun auch in die be¬
nachbarten Länder ein, plünderten und verbreiteten Schrecken weit
umher. Jndeß wurden sie unter sich selbst uneins und da war
ihre Macht gebrochen. Sie wurden theils überlistet, theils besiegt
und mußten Frieden machen. In diesen Stürmen aber bildete sich
unter ihnen eine Gemeinde, die eine gar schöne und einfache Ordnung
unter sich einführen konnte. Das waren die böhmischen Brüder,
unter denen sich das reine Evangelium einige hundert Jahre hindurch
in Böhmen erhielt. So weiß Gott es doch gut zu machen, wenn
auch die Menschen es nicht gut machen.

H. 42. Die Jungfrau von Orleans. 1430.
Schon seit manchem Jahrhundert sind zwei Nachbarvölker in un-

serm Europa sehr unnachbarlich gegen einander gesinnt: die Englän¬
der tznd die Franzosen. Besonders schlimm zeigte sich dieser unnach¬
barliche Sinn zu eben der Zeit, als unser armes Vaterland durch
die Hussitenkriege so schrecklich mitgenommen wurde. Damals hatte
der englische König beinahe ganz Frankreich erobert, und seinen
jungen Sohn in Paris zum König von Frankreich krönen lassen.
Der eigentliche alte König von Frankreich hieß Karl VI. und
wurde wahnsinnig. Um ihn zu beschäftigen, erfand man das Kar¬
tenspiel, das seither so allgemein geworden, und so viel Uebles
angerichtet hat. Kinder, denkt daran, daß dies Spiels für einen
Wahnsinnigen erfunden wurde! Karl VI. konnte natürlich nicht
weiter fortregieren. Sein Sohn Karl VII. übernahm das Regi¬
ment für ihn. Dieser war aber auch lange Zeit unglücklich gegen
die Engländer, bis auf einmal ein junges Bauernmädchen, Johanna
d'Arc, sich zu ihm führen ließ und zu ihm sagte: „Herr König,
Gott hat mir befohlen, die Stadt Orleans zu entsetzen, und Dich
in der Stadt Rheims zu krönen!" Der König — glaubte ihr;
das Heer glaubte ihr auch und folgte ihr voll Jubel, als sie, eine
weiße Fahne in der Hand, voraufritt. Die Engländer belagerten
gerade die Stadt Orleans, wurden von den ermuthigten Franzosen
in den Rücken angefallen und mußten sich zurückziehen. Die Jung--


